
Gemeindebrief

September 2015 - November 2015

für die Gemeinden

Saarmund, Tremsdorf, Philippsthal, Fahlhorst

Seddin, Neuseddin, Kähnsdorf



Frauen- und Gesprächskreise mit Pf. Sandner

Saarmund (Mi. 1 5.00 Uhr) 30.09.; 28.1 0.; 25.11 .

Philippsthal (Do. 1 9.00 Uhr) 24.09.; 29.1 0.; 26.11 .

Neuseddin (Mi. 1 5.00 Uhr) 14.1 0.; 11 .11 .

Seddin (Mo. 14.00 Uhr) 12.1 0.; 09.11 .

Seddin/Neuseddin 14.09. Kulturscheune Kähnsdorf

(Mitfahrgelegenheit über Pfr.

Sandner absprechen)

Fahlhorst nach Absprache

Frauenfrühstück: Das Frauenfrühstück findet immer am zweiten

Samstag im Monat um 9:30 Uhr im

Gemeinderaum Saarmund statt.

Spielenachmittag: um 15.00 Uhr Saarmund

22.09.; 20.1 0.; 1 7.11 .
Christenlehre:

Konfirmandenunterricht:

88 .. KKllaassssee:: zur Zeit nicht

77 .. KKllaassssee:: Im September gibt es einen Neustart für

Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse.

Bitte im Pfarramt Saarmund melden.

AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr iinn uunnsseerreenn GGeemmeeiinnddeenn

Pf. Roy Sandner Tel: 033200-85448

Katechetin Marianne Texter (für Saarmund) Tel: 033205-46217

Katechetin Ute Baaske (für Neuseddin) Tel: 033205-64263

Kirchenmusik Kantorin Elke Wiesenberg Tel: 033205-46564

Kita Saarmund (Fr. Kühne) Tel: 033200-85757

Das Gemeindebüro finden Sie:

Am Markt 9, 1 4558 Saarmund Tel: 033200-85448

Die Sekretärin Frau Kluge erreichen Sie Dienstag von 09.30 Uhr bis 1 3.00

Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

mail: kirchengemeindesaarmund@t-online.de

Neuseddin (mit Ute Baaske):

gemeinsame Gruppe mit Wildenbruch

Saarmund (mit Marianne Texter):

Klasse 1 -3 Montag 15.00 Uhr

Klasse 4-6 Montag 16.00 Uhr
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TTiitteellbbiilldd:: Eine kleine Erinnerung an einen wirklich heißen Sommer:

Im Kindergarten trocknen Handtücher nach einem erfrischenden Bad.



RReeddaakkttiioonn GGeemmeeiinnddeebbrriieeff

Beiträge werden im Gemeindebüro gesammelt.

Redaktionsschluss für die Dezember bis Februar ist der 11 44.. 11 11 .. 220011 55
3

IInnffoorrmmaattiioonneenn ffüürr ddeenn BBeerreeiicchh ddeess PPffaarrrraammtteess SSaaaarrmmuunndd

SSeepptteemmbbeerr bbiiss NNoovveemmbbeerr 220011 55

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes,

"Wir sind doch hier nicht im Kindergarten", ein Satz, den man realitiv häufig

hört. Lehrer machen damit deutlich, dass die Klasse jetzt aber konzentriert

arbeiten muss. Wer "erwachsen" ist, muss sich einfach anders benehmen als ein

Kind. Vernüftiger eben, ruhiger, erst nachdenken, bevor man etwas sagt oder

tut. Auch ich ertappe mich manchmal, dass ich diesen Satz denke, manchmal

auch sage. Im Konfirmandenunterricht, oder auch im Seniorenkreis, wenn alle

gleichzeitig reden, oder wenn das angedachte Thema praktisch überhaupt keine

Rolle mehr spielt. Immer hat dieser Satz eine negative Bedeutung. Das ist

seltsam. Denn wenn man in den Kindergarten geht, fällt auf, wie entspannt und

schön die Atmosphäre dort ist. Da wird gespielt und gebastelt, gelernt und

Neues ausprobiert. Und das alles in einer manchmal trubeligen, aber doch fast

immer sehr angenehmen Runde. Wenn man Jahre später nachfragt

(Wissenschaftler haben das getan), bekommt man ganz oft die Antwort: "Mit

dem Kindergarten verbinde ich eine rundherum schöne Zeit." Die Welt ist

offen, bunt und voller Wunder. Auch wenn man manchmal traurig ist, weiß

man sich doch behütet und gehalten. Nun wissen wir, dass wir die Zeit nicht

zurückdrehen können, wieder Kind werden. Und doch fordert uns Jesus genau

dazu auf. Im Matthäusevangelium findet sich eine Einladung und Aufforderung

Jesu: Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht

ins Himmelreich kommen. (Mt. 1 8,3)

Ich glaube Jesus meint genau dieses: seid offen für Gottes Welt. Erwartet und

erhofft alles von ihm. Das mag manchmal gegen alle Vernunft sprechen, gegen

alles abwägen und gegen alle vermeintliche Weltkenntnis.

Aber es tut uns gut, uns etwas schenken zu lassen, ohne das wir etwas geleistet

haben, uns zu freuen, an dem was uns geschenkt ist. Mögen uns kindliche

Momente geschenkt sein, bei den vielfältigen Neustarts die nach den Ferien auf

uns warten.

Ihr Pf. Roy Sandner
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MMoonnaattsssspprruucchh SSppeetteemmbbeerr

Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet

ihr nicht ins Himmelreich kommen.

Mt 18,3 (L)

SStt.. MMaarrttiinn iinn SSaaaarrmmuunndd,, 11 33 .. 11 11 ..

in diesem Jahr wird das Martinsfest ein bisschen anders gefeiert. Schule, Hort

und kommunale Kita in Saarmund haben angefragt, ob sich der Martinstag

nicht für ein gemeinsames Fest anbietet. Und so werden wir in diesem Jahr

wieder ein bisschen größer feiern und einen längeren Umzug haben. Wir

starten um 16.30 Uhr mit dem Martinsspiel in der Kirche und ziehen dann zum

Sportplatz, wo es dann ein Martinsfeuer und die Gelegenheit für Gespräche

gibt. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Pf. Roy Sandner

GGeemmeeiinnddeeaauussfflluugg 11 77 .. 0099.. 220011 55 nnaacchh BBaadd LLiieebbeennwweerrddaa

Für den Donnerstag, 1 7.09, gibt es noch einige wenige freie Plätze. Bitte

schnell im Pfarramt melden, damit man einen Platz auf der Liste bekommt.

Zum Programm: In Bad Liebenwerda besichtigen wir in der interessanten

Altstadt die

Nikolaikirche und bekommen eine Orgelführung. In Annaburg können wir in

der Porzellanwelt viel Interessantes erfahren.

Die Fahrt kostet 53,00 €. Mittagessen und Kaffeegedeck sind im Preis

enthalten. Abfahrtstellen: bitte im Gemeinebüro erfragen

Ihr Pfarrer Roy Sandner
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WWeeiihhnnaacchhttsspprroojj eekktt KKrriippppeennssppiieell ffüürr SSeeddddiinn uunndd NNeeuusseeddddiinn

Jetzt schon an Weihnachten denken? Meine Güte das wird ja immer früher!

Ja, wir sind mal ausnahmsweise sehr früh dran. Denn wir haben etwas vor.

Wir möchten ab den 01 .11 .1 5 ein Weihnachtsprojekt starten und dazu brauchen

wir Ihre Hilfe und Mitarbeit.

Eingeladen sind alle Erwachsene und alle Kinder die Lust haben:

- sich mit der Bedeutung von Weihnachten zu beschäftigen

- ein Krippenspiel ein zu üben.

- Kostüme und Kulissen her zu stellen

Wir treffen uns immer Donnerstags von 18.00 – 19.00 Uhr im Gemeinderaum

in Neuseddin. Aufgeführt wird das Krippenspiel am 24.12.1 5 möglichst in

Seddin und Neuseddin. Das hängt von den Mitspielern ab.

Große schauspielerisches Können wird nicht gebraucht, aber Freude und Lust

am mitmachen.

Bitte melden Sie sich bei Frau Baaske (033205/64263) oder bei Pfarrer

Sandner (033200/85448)

wenn Sie Interesse haben oder noch Fragen offen sind.

Wenn der Termin für Sie ungünstig ist, melden Sie sich trotzdem. Wir finden

eine Lösung.

Herzliche Grüße Ute Baaske & Roy Sandner

KKoonnzzeerrtt ffüürr OOrrggeell uunndd BBlläässeerr iinn PPhhiilliippppsstthhaall –– 11 33 .. 0099.. ,, 11 77 .. 0000 UUhhrr

Am Pfingstmontag haben wir unsere neue, alte Orgel in einem Festgottesdienst

eingeweiht. Erstaunlich, wie anders und wie schön wir jetzt Gottesdienst feiern

können. Aber nicht nur im Gottesdienst soll die Orgel erklingen, sondern auch

zu Konzerten. Am Sonntag, den 13.09. wird es ein erstes Konzert geben.

Die Bläser von Windessence sind häufig Gast in Philippsthal. An diesem Tag

gibt es ein besonderes Programm. Wir hören Stücke, die ursprünglich für Orgel

komponiert wurden, jetzt für Bläser arangiert. Das hatten wir schon häufiger.

Dieses mal allerdings wird es anders. Wir haben die Orgel und können also

beide Varianten hören und vergleichen.

Eine schöne Idee, die hoffentlich viele Menschen nach Philippsthal lockt.

Im Rahmen des Konzertes wird auch die Spendertafel für den Orgelaufbau

eingeweiht und wir hoffen, dass wir Gäste aus dem dänsichen Ringkøbing

begrüßen können.

Pf. Roy Sandner
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NNuutthheeppaaddddeellnn –– eeiinnee AAkkttiioonn ffüürr aallllee WWaasssseerrffrreeuunnddee aamm 0055 .. 0099..

Erstaunlich viele Menschen in unserer Gegend haben ein kleines Boot,

Faltboot, Kanu oder Kanadier.

So entstand bei Ute Baaske und mir die Idee zu einer gemeinsamen Erkundung

unserer schönen Gegend auf dem Wasserweg. Am Sonnabend, den 05.09. um

10.00 Uhr wollen wir uns gemeinsam auf den Weg machen und die Nuthe

erkunden. Startpunkt ist das Nuthewehr in Saarmund. Erst geht es gegen die

Strömung in Richtung Gröben. Mal sehen, wie weit wir kommen. Es geht eher

um entspanntes, als um ehrgeiziges Paddeln. Nach einem Imbiss (bitte etwas

mitbringen) geht es mit der Strömung wieder zurück nach Saarmund.

Wir freuen uns über jeden Mitpaddler! Und übrigens: Zwei Boote kann man

für diesen Tag von Familie Baaske ausleihen. Bitte rechtzeitig nachfragen.

Pf. Roy Sandner

RRüücckkbblliicckk PPaaddddeellffrreeiizzeeiitt 220011 55

Gemeinsam mit 35 weiteren Jugendlichen und Erwachsenen sind wir Lina,

Lilly, Nicole, Jara, Larissa, Pfarrer Sandner und Ich zur Paddeltour nach

Polen/Slowakei aufgebrochen. Nach der 10 stündigen Fahrt sind wir auf

unserem ersten Camping Platz angekommen. Dieser lag in Lysa. Hier haben

wir am Montag auch unsere Boote in Empfang genommen und sind gleich los

gepaddelt. Eine aufregende Zeit mit Stromschnellen, Kenterungen und

atemberaubender Landschaft stand uns bevor.

Andacht, viel Spaß und gemeinsames Kochen begleiteten uns.

Am Mittwoch haben wir die Boote an Land gelassen und es bestand die

Möglichkeit, auf den Berg Tri Koruny zu wandern, dessen Aussicht

beeindruckend war.

Am Samstag hieß es dann, auch unter schwierigen Umständen, die Boote

abzugeben und in den Bus nach Hause zu steigen.

Vielen Dank an Pfarrer Roy Sandner und seine Kollegen aus Crivitz, die uns

diese tolle Fahrt ermöglicht haben.

Außerdem herzlichen Glückwunsch an Pfarrer Sandner zum 3. Platz als

Kenterkönig.

- Alina Lempke – Seddin -
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KKiinnookkiirrcchhee iinn PPhhiilliippppsstthhaall uunndd SSeeddddiinn

Eine ganze Reihe von Filmen haben wir im Rahmen der Kinokirche gesehen

und uns im Anschluss ausgetauscht.

Ein sehr eindrücklicher Film steht dieses mal auf dem Programm.

Woher bekommen wir Orientierung für unser Leben, und haben die

traditionellen Instanzen, besonders die Kirchen, nach vielen erschreckenden

Enthüllungen, nicht jeden moralischen Anspruch verloren?

Dieses Thema wird mit erstaunlich viel Humor und gleichzeitig Tiefe

präsentiert. Kein Kinderfilm allerdings. Er ist ab 16 Jahren empfohlen.

Als Kirchengemeinde können wir die Aufführungsrechte für diesen Film für

Gemeindeveranstaltungen günstig bekommen. Leider aber dürfen wir keine

Werbung mit dem Filmtitel machen. Wer hier weitere Informationen will, kann

mich gerne ansprechen.

Zwei Gelegenheiten gibt es für die Kinokirche:

Am Sonntag, den 10. Oktober, 1 5.30 Uhr, im Dorvcentrum Seddin. Die

Kirchengemeinde und der Dorvclub Seddin e.V. laden gemeinsam ein.

Am Donnerstag, den 5. November um 19.00 Uhr gibt es eine weitere

Gelegenheit im Dorfgemeinschaftshaus in Philippsthal.

Ich freue mich auf Sie

Pf. Roy Sandner

MMoonnaattsssspprruucchh OOkkttoobbeerr

Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse

nicht auch annehmen?

Hiob 2,10 (L)



Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die in den folgenden Monaten

ihren 70., 75. oder über 80. Geburtstag feiern:

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat!

Psalm 103,2

iimm SSeepptteemmbbeerr

06.09. Renate Sommer 80 Jahre / Saarmund

09.09. Dr. Birgit Kopp 70 Jahre / Seddiner See

11 .09. Uwe Süßmann 75 Jahre / Seddiner See

13.09 Karl Pradel 86 Jahre / Saarmund

15.09. Edith Glüse 89 Jahre / Saarmund

17.09. Johanna Friese 80 Jahre / Seddiner See

19.09. Erika Block 85 Jahre / Saarmund

20.09. Werner Raudßus 81 Jahre / Seddin

21 .09. Alma Lehmann 91 Jahre / Saarmund

21 .09. Gertraud Menk 81 Jahre / Neuseddin

30.09. Anneliese Kilian 84 Jahre / Seddiner See

iimm OOkkttoobbeerr

02.1 0. Karl-Ernst Partke 89 Jahre / Saarmund

07.10. Ursula Gaebel 86 Jahre / Saarmund

09.10. Erna Pradel 85 Jahre / Saarmund

12.1 0. Wolfgang Zepmeisel 75 Jahre / Seddiner See

13.1 0. Herbert Knopf 82 Jahre / Neuseddin

13.1 0. Erna Penk 90 Jahre / Neuseddin

15.1 0. Edith Pokrandt 81 Jahre / Seddin

21 .1 0. Günther Kretzschmar 75 Jahre / Philippsthal
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MMoonnaattsssspprruucchh NNoovveemmbbeerr

rbarmt euch derer, die zweifeln.

Jud 22 (L=E)



iimm NNoovveemmbbeerr

04.11 . Werner Kalle 88 Jahre / Kähnsdorf

04.11 . Waltraud Heiland 75 Jahre / Seddiner See

05.11 . Ursula Gruhl 89 Jahre / Saarmund

05.11 . Heinz Paul 82 Jahre / Neuseddin

08.11 . Waldtraud Kaiser 81 Jahre / Tremsdorf

09.11 . Erna Trzeczak 95 Jahre / Seddin

10.11 . Helga Diem 81 Jahre / Neuseddin

15.11 . Hildegard Mallon 81 Jahre / Saarmund

18.11 . Reinhart Ginzel 70 Jahre / Saarmund

18.11 . Helga Schimanke 92 Jahre / Saarmund

18.11 . Elsa Volkmann 83 Jahre / Neuseddin

22.11 . Elli Städter 88 Jahre / Saarmund

23.11 . Gerd Milinski 92 Jahre / Saarmund

26.11 . Werner Doktor 86 Jahre / Saarmund

27.11 . Ingeborg Krämer 88 Jahre / Saarmund
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RRüücckkbblliicckk zzuurr KKoonnffiirrmmaattiioonn aamm 2244.. 0055 .. 220011 55 iinn NNeeuusseeddddiinn

Kaum zu glauben, aber wahr -

nun ist es vorbei, das aufregende Konfirmanden-Jahr!

Lange haben wir uns vorbereitet,

wurden von vielen liebevoll begleitet.

Haben den Tag voller Vorfreude entgegengesehen,

konnten seinen Wert immer besser verstehen.

Haben uns nun selbst zu unserem Glauben bekannt,

das ist in der heutigen Zeit schon allerhand! .

Alle Karten sind gelesen, die Geschenke lange ausgepackt.

Drum ist es Zeit „DANKE“ zu sagen -

Allen denen, die Glückwünsche geschrieben, Geschenke brachten,

mit Segen und Gebeten uns bedachten.

Herzlichen Dank für den unvergesslichen Tag,

an den sich jeder gern erinnern mag.

Die Konfirmanden

Hannah Schoek, Vivien Knospe, Joelle Bracke

C. Bracke



GGootttteessddiieennssttee SSeepptteemmbbeerr -- NNoovveemmbbeerr 220011 55

Pfarrbereich Saarmund mit Neuseddin und Seddin

06.09.1 5 14. n. Trinitatis

Philippsthal 09.30 Uhr

Saarmund 11 .00 Uhr (Schulanfangsgottesdienst)

1 3.09.1 5 15. n. Trinitatis

Tremsdorf 09.30 Uhr

Neuseddin 11 .00 Uhr

Seddin 14.00 Uhr

Phlippsthal 17.00 Uhr (Konzert)

20.09.1 5 16. n. Trinitatis

Langerwisch 10.00 Uhr (Regionalgottesdienst / Taize)

Zauchwitz 1 3.00 Uhr (Andacht zum Kreiserntefest)

27.09.1 5 17. n. Trinitatis

Fahlhorst 09.30 Uhr (Erntedank)

Neuseddin 11 .00 Uhr

04.1 0.1 5 Erntedank

Philippsthal 09.30 Uhr (Erntedank)

Saarmund 11 .00 Uhr (Kita / Erntedank)

11 .1 0.1 5 19. n. Trinitatis

Seddin 09.30 Uhr (Erntedank)

Neuseddin 11 .00 Uhr (Erntedank)

18.1 0.1 5 20. n. Trinitatis

Tremsdorf 09.30 Uhr

Fahlhorst 11 .00 Uhr

25.1 0.1 5 21 . n. Trinitatis

Einladung in die Nachbargemeinden

31 .1 0.1 5 Reformationstag

Saarmund 10.00 Uhr (Regionalgottesdienst)

1 0



01 .11 .1 5 22. n. Trinitatis

Philippsthal 09.30 Uhr

Neuseddin 11 .00 Uhr

08.11 .1 5 drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

Rieben 10.00 Uhr (Regionalgottesdienst mit Ulrike

Poppe)

1 5.11 .1 5 vorletzer Sonntag d. Kirchenjahres

Seddin 09.30 Uhr (mit Steingedenken)

Neuseddin 11 .00 Uhr

18.11 .1 5 Buß- und Bettag

Wildenbruch Lesung (Regional)

22.11 .1 5 Ewigkeitssonntag

Tremsdorf 09.30 Uhr

Saarmund 11 .00 Uhr (Gedächtnis der Verstorbenen)

29.11 .1 5 1 . Advent

Fahlhorst 11 .00 Uhr

06.1 2.1 5 2. Advent

Philippsthal 09.30 Uhr

Neuseddin 15.00 Uhr (Weihnachtsfeier mit Seddin)
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AAuuss ddeemm LLeebbeenn ddeerr KKiirrcchheennggeemmeeiinnddeenn

TTaauuffeenn::

Matteo Stein (am 12.07. in Seddin)

Rosalie Sens (am 12.07. in Seddin)

Anton Sens (am 12.07. in Seddin)

"Christus ist unser Friede" Epheser 2,1 4

BBeeiisseettzzuunnggeenn::

Brigitte Gluba, gest. 3 .- 4.5.1 5, 64 Jahre, beerdigt am 30.05.1 5 in Neuseddin

Sebastian Schulze, gest. 21 .07.1 5, 22 Jahre, beerdigt am 08.08.1 5 in Seddin



1 2

RReeggiioonnaalleess vvoonn SSeepptteemmbbeerr bbiiss NNoovveemmbbeerr

Eine ganze Reihe von besonderen Gottesdiensten gibt es in unserer Region in

den nächsten Wochen.

Auf eine schon recht lange Tradition kann der TTaaiizzee--GGootttteessddiieennsstt in

Langerwisch zurückblicken. Am 20.09. ab 10.00 Uhr wird ein besondere

musikalischer Akzent gesetzt.

Am 31 .1 0. um 10.00 Uhr wird es in Saarmund einen regionalen Gottesdienst

zum RReeffoorrmmaattiioonnssttaagg geben.

Auch die FFrriieeddeennssddeekkaaddee, in diesem Jahr vom 8. - 1 8.11 . wird in diesem Jahr

in unserer Region besonders geprägt sein. Ganz im Sinne der Friedensdekade

stehen politische Themen im Vordergrund: Am 8.11 . ab 10.00 Uhr wird Ulrike

Poppe zu Gast im Gottesdienst in Rieben sein. Sie ist Landesbeauftragte zur

Aufarbeitung der Folgen der kommunistischen Diktatur in Brandenburg und

wird über ihre Arbeit berichten.

Am 18.11 . (Buß- und Bettag) gibt es in Wilhelmshorst eine Lesung aus dem

Buch "Geheimsache NSU zehn Morde, von Aufklärung keine Spur". Der

Herausgeber Andreas Förster wird Gast sein. Voraussichtlicher Beginn: 1 9.00

Uhr.

Samstag, 10. Oktober 2015 um 16 Uhr: Kirche

Wilhelmhorst: BBiibbeell--HHöörrbbaarr TTeeiill IIIIII

* „Liebe, Leid und andere Gottesgaben.

Hiob, das Hohelied und die Propheten“

* Juliane Rumpel & Hans-Jochen Röhrig lesen

Geschichten aus der Bibel.

* An der Orgel: Ulrike Röhrig.

* An der Bar: Thomas Thieme

LLeebbeennddiiggeerr AAddvveenntt

Hallo liebe Saarmunder, Fahlhorster, Philippsthaler und Tremsdorfer, lasst uns

doch auch in diesem Jahr wieder gemeinsam einen lebendigen Advent

gestalten! Wer Lust hat, einen Tag im Advent seine Tür für uns aufzumachen,

kann sich bei mir ab Mitte Oktober gern unter der Tel.Nr. 033200-86847

melden.

Einen schönen Herbst wünscht allen

Rositta Arnold




